
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschaffung einer Drohne (Wolfgang Hiltner) 
 

"Wie kam es nun dazu, dass z. Z. keine Drohne über  

Fördermittel beschafft wurde. Abgesehen vom  

Abstimmungsergebnis über die Beschaffung einer Drohne  

zur Kitzrettung auf der JHV ist es von höchstem Interesse,  

Gelder des Vereins sinnvoll und verantwortbar einzusetzen. 

Das Kompetenzteam zur Kitzrettung mittels Drohne empfahl schliesslich eine erheblich 

teurere als beantragte Drohne, um sinnvoll tätig werden zu können. Es war dem 

Vorstand in der Kürze der Zeit weder möglich, den Antrag ans Ministerium erneut zu 

stellen noch die Eigenmittel der erheblich teureren Drohne zur Verfügung zu stellen, was 

Schatzmeister Rösner schon auf der JHV anmahnte. Ein weiterer Gesichtspunkt ist, 

dass schon viele der Landwirte gesetzesbedingt im Einzugsgebiet des JV Leipzig sich 

selbst um Kitzrettung mittels Drohne bemühen und bei der Jägerschaft schon einige 

Drohnen in Eigenbesitz sind. So kam der Vorstand zu dem Entschluss, nicht übereilt 

Gelder des Verbandes auszugeben. Weitere Kriterien waren, dass der Vorstand 

aufgrund des Erfolges des Förderprogrammes und der Nachfrage in der Jägerschaft von 

einem erneuten Förderzeitraum nächsten Jahres ausgeht. Und selbst wenn nicht, 

könnte, über Spenden und Sponsoring noch vor der nächsten Grasmahd (Ende 

Mai/Anfang Juni) finanziert, eine höherwertige Drohne angeschafft werden. Denn, dass 

eine Drohne des Jagdverbandes Leipzig bei der Kitzrettung hilft, wird nach wie vor als 

sinnvoll und notwendig erachtet, um auch dem dem Gedanken des Tierschutzes in 

unserem Verein Rechnung zu tragen. Hierfür ist das "Kompetenzteam Kitzrettung mittels 

Drohneneinsatz" für die Zukunft aufgestellt." 

 

 

Jahreshauptversammlung am 05.09.2021 in Störmthal (Katja Steinbach) 
 

Von 150 Mitgliedern waren 20 anwesend. Der Vorstand stellte seinen Jahresbericht vor 

und auch wenn durch Corona einige der geplanten Veranstaltungen ausfielen, ruhte die 

Vereinsarbeit nicht. In Sachen Hundewesen fanden die Übungstage statt, Isabell Alvarez 

und Katja Steinbach, stellten die Arbeit des Jagdverband Leipzig e.V.  in der Jagdschule 

Meissner vor. Der Jagdverband Leipzig setzte sich mit dem Thema Drohne auseinander 

und stellte einen Antrag auf Förderung. Thema war ebenfalls die Afrikanische 

Schweinepest und die Arbeit des Landesjagdverband Sachsen.  Des Weiteren wurde zur 

Versammlung eine Erhöhung des Mitgliedsbeitrags auf 95,- Euro beschlossen, dies ist 

nötig um die Vereinsarbeit weiter fortzuführen und auszubauen. Das Protokoll und der 

Kassenbericht sind dem Jägerbrief beigelegt.  
 

Fast vier Jahre sind vergangen und nächstes 

Jahr stehen Wahlen, für den Vorstand des  

Jagdverband Leipzig e.V. an. Interessierte,  

können sich gern beim jetzigen Vorstand  

über die ehrenamtliche Arbeit informieren  

und Vorschläge für Kandidaten gemacht werden. 
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Aufbau Blutspende Netzwerk für Hunde im Verband (Katja Steinbach) 
 

Im Oktober konnten bei einer Aktion 14 Hunde 

typisiert werden. Darunter waren nicht nur  

Jagdhunde, sondern auch Schäferhund,  

Französische Bulldogge und Chow Chow.  

Die Vierbeiner wurden nicht nur typisiert und  

auf eventuelle Krankheiten untersucht, sondern  

es wurde ebenso auf Besonderheiten geachtet,  

die zu wissen für den Besitzer wichtig sind.  

Jeder der Teilnehmer bekam eine kleine  

Überraschung und nahm an der Verlosung für ein Fotoshooting teil. Der Gutschein 

 wurde im Rahmen des Erste-Hilfe-Kurses an die Besitzerin des Chow Chow überreicht.  
 

Die Tierärztin Jenny Fischer erklärte sehr anschaulich, wie bei einem Notfall vorzugehen 

ist. Bei der Erste-Hilfe-Veranstaltung durften die Besitzer ihre Hunde mitbringen und an 

ihnen üben, wie ein Verband am Ohr angelegt wird. So mancher Hunde war nicht 

begeistert, aber die Besitzer. Wir möchten uns bei dem Team der Tierarztpraxis 

Yumeico, bei allen Jägerinnen, Jägern, Teilnehmerinnen, Teilnehmern und ihren Hunden 

bedanken. Wer seinen Hund in die Liste der Blutspendehunde eintragen lassen möchte 

und die Blutgruppe seines Hundes kennt, oder auch nicht kennt, kann sich gern melden.  
 

Sollte Eurer Hunde eine Bluttransfusion benötigen, könnt Ihr Euch bei Katja 

Steinbach, 0152/04424293 melden. 

 

Übungsschießen in Neiden (Katja Steinbach) 
 

Am 25.09.2021 fand ein Übungsschießen in Neiden statt.  

22 Teilnehmer schossen ihre Waffen ein und sind somit  

für die Saison gewappnet. 

 

Schwarzwildgatter (Katja Steinbach) 
 

Bei bestem Wetter und guter Stimmung haben sich  

Hundeführer, sowie Gäste am Schwarzwildgatter in  

Seelitz getroffen. 16 Hunde darunter 7 Junghunde  

durften es mit den Sauen aufnehmen. Vertreten  

waren BGS, Cockerspaniel, Deutsch Drahthaar, Deutscher Jagdterrier, Deutsch 

Kurzhaar und Weimaraner. Unsere Gäste konnten sich ein gutes Bild über die einzelnen 

Rassen und ihre Eigenschaften machen. Für das leibliche Wohl sorgte unser 

Weidgenosse Wilfrid Becker, Vielen Dank. 

 

 

Termine 
 

 11.12.2021 Jägerinnen-Treffen 

 23.01.2022 Wursttag 

 05.03.2022 Jahreshauptversammlung 
 

Informationen und Termine für Veranstaltungen, die für Mitglieder des Jagdverband Leipzig e.V. 

interessant sind, können gern an info@jagdverband-leipzig.de gemeldet werden. Sie werden dann 

über den E-Mail-Verteiler des Vereins gesandt. Berichte und Fotos von Veranstaltungen können auch 

im Jägerbrief abgedruckt werden, hierfür bitten wir um Zu-Arbeit. Für die Inhalte ist der jeweilige 

Autor/Veranstalter verantwortlich. 

 

 

 

 


